
Obligations-Anleihe-Konto verringerte sich durch Amortisation um M. 30000, , von denen indessen.
M. 1000,— (102 rückzahlbar — M. 1020,—) noch nicht eingelöst sind, auf M. 4S0000,— 

Delkredere-Konto verringert sich durch Verluste um M. 6533,40 auf M. 8314,—; wir führen diesem 
Konto aus einer stillen Reserve, die wir für einen inzwischen von uns gewonnenen Prozeß 
im Jahre 1907 gestellt hatten, M. 10 000,— zu und schlagen vor, das Konto durch weitere 
Zuwendung von M. 1686, aus dem diesjährigen Gewinn auf M. 20000, — abzurunden.

Die gesamten Aufwendungen auf Utensilien-Konto, Fuhrwerks-Konto und 
Modell- und Formen-Konto sind auf General-Waren-Konto abgebucht worden, so daß 
diese drei Konten mit insgesamt M. 8.— zu Buche stehen.

Inventur-Konto setzt sich zusammen aus:
1. Fertige, auf Abruf per Januar bestellte Hüte M. 53926,50
2. Halbfertige und in Arbeit befindliche Hüte . „ 362907,61
3. Damenstumpen................................................ „ 33968,54
4. Wolle...................................................................... 674062,98
5 Chemikalien........................................................... 31679,40
6. Fournituren..................................................... ...... 247 990,40
7. Diverse Materialien............................. .... ■ „ 41517,69

zusammen M 1446053,12
Die Bewertung der Bestände ist wie immer mit besonderer Vorsicht erfolgt.

An Debitoren haben wir (nach Abzug der Skonti) M. 1425730,82
„ Bankguthaben................................................................. 186606,84
„ Kasse .......................................................................... . 10368,—
„ Wechsel............................................................... ■ „ 109281,15

zusammen M 1731986,81
zu verzeichnen, denen Kreditoren (inkl. Agenten-Provision, Rückstellungen für die Bekleidungsindustrie- 
Berufsgenossenschaft etc.) in Höhe von M. 489774,96 gegenüberstehen.

Die Handlungs-Unkosten in Höhe von M. 562219,11 sind vom General Waren-Konto ab­
gebucht worden.

Wir bringen der zum 25. März 1912 um 12 Uhr mittags in Berlin in den Räumen der 
Deutschen Bank, Kanonierstraße 22/23 einberufenen General-Versammlung folgende Verteilung des Rein­
gewinns in Vorschlag:

4 Prozent Dividende an die Aktionäre M. 120000,—
Gewinn-Anteil des Aufsichtsrats . .

10 Prozent Super-Dividende . ..

Talonsteuer-Reserve . . H. 6000,— 
für das Kaufmannsheim „ 5000,— 
Delkredere-Konto . . . „ 1686,—

„ 25500,-
M. 145500,- 
„ 300000,- 

M. 445500,-

Vortrag auf neue Rechnung

„ 12686,- 
M. 458186,—
„ 49181,53

M. 507367,53
Die Talonsteuer in Höhe von M 30000,— wird im Jahre 1917 fällig; wir beantragen daher 

als erste Rückstellung hierauf die Summe von M. 6000,—.


